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Die Südkante mit dem "gefürchteten" 
Spreitzschritt über den Kamin (S)
 

Nadelspitz Grazer Bergland 
Südkante 5 
 

Charakteristik: 
Schöne, ausreichend abgesicherte Route auf die schön geformte Felsnadel nächst dem 
Rampenwulst. Der Spreizschritt über den Riesenkamin in der Mitte der ersten Seillänge 
gehört zu den bekanntesten Kletterstellen im Grazer Bergland, ihn sollte man sich 
keinesfalls entgehen lassen. Die Südkante ist zwar nicht der einfachste Weg auf den 
Nadelspitz, ist aber heute der gebräuchlichste Anstieg und somit eigentlich der 
Normalweg. Der Abstieg vom Nadelspitz erfolgt über die Abseilpiste auf der Ostseite (für 
Einfachseil eingerichtet).  
 

Schwierigkeit & Material: 
5 (4 A0) 
Steinschlaghelm u. Kletterausrüstung (6 
Expreßschlingen u. 2 Bandschlingen), Einfachseil und 
eine SU-Schlinge  

Dauer: 

Zustieg:     25 Min. 
Aufstieg:    1 Std. 
Abstieg:     30 Min. 
Höhendiff.: ca. 350 Hm 

Wandausrichtung: süd 
Talort: 
Mixnitz (447m) 

Stützpunkte: 
keine 

Karte: 
ÖK 134 - Passail 

Ausgangspunkt: 

Parkplatz Bärenschützklamm (von Mixnitz aus beschilderte Zufahrt)  

 

Tourenverlauf:  
Vom Parkplatz entlang des markierten Wanderweges 
in Richtung Bärenschützklamm taleinwärts bis nach 
der 3. Brücke eine gefaßte Quelle mit Holztrog erreicht 
wird. Hier zweigt rechts ein steiler unbezeichneter 
Hohlweg ab, der zu einer Forststraße aufwärts führt, 
welche überquert wird. Man verfolgt den Waldweg bis 
zu dessen Ende kurz nach einem markanten Felsblock 
im Wald, hier setzt ein kleiner Jagdsteig an, der kurz 
darauf zum Wandfuß des Nadelspitz (links) und des 
Rampenwulstes (rechts) führt. Der Einstieg befindet 
sich am südwestlichen Fuß des Felsvorbaues am 
Beginn einer gestuften Rampe (Baum), die hinaufführt 
zum wilden, tief eingeschnittenen Kamin (der erste 
Haken ist vom Einstieg nicht zu sehen und befindet 
sich unmittelbar vor dem Kamin). Für den weiteren 
Anstiegsverlauf siehe Anstiegsskizze. 
Abstieg: Vom Gipfelkreuz des Nadelspitzgipfels ca. 
15m entlang des obersten Gratstückes der Südkante 
abseilen oder absteigen zu massivem, geklebtem 
Bohrhaken. Von hier aus über die Ostseite dreimal ca. 
15m zu nächstem Klebebohrhaken abseilen.  
 
Tipp: 

Gut kombinierbar mit einer Tour am benachbarten Rampenwulst oder anderen Touren 
am Nadelspitz.  
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